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Am 13. August ist Internationaler Linkshändertag

Was haben Justin Bieber, Lady
Gaga und Barack Obama gemein-
sam? Sie sind alle Linkshänder/
innen. Laut Statistik bevorzugt
jeder zehnte Mensch die linke
Hand. Übrigens ist es schädlich,

Linkshänder auf die rechte Schreib-
hand umzuschulen, wie man es
Jahre lang versucht hat. Heutzutage
gibt es glücklicherweise aus-
reichend Schreibutensilien,
speziell für Linkshänder/innen.
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Einladung Vortrag am 10. August:
Wie sich mein Leben mit einem Hörimplantat verändert hat

CI-Träger Alexander Brühl nimmtCI-Träger Alexander Brühl nimmtCI-Träger Alexander Brühl nimmtCI-Träger Alexander Brühl nimmtCI-Träger Alexander Brühl nimmt
aktiv am Leben teil.aktiv am Leben teil.aktiv am Leben teil.aktiv am Leben teil.aktiv am Leben teil.

Anzeige

Wenn das Hören auch mit Unter-
stützung durch konventionelle Hör-
systeme nicht mehr verbessert
werden kann, kommt oft eine Ver-
sorgung mit einem Cochlea Imp-
lantat (CI) in Frage. Doch wie ist
der Weg dahin? Wie wird die OP
verlaufen, wie die Nachsorge?
Werde ich wirklich wieder besser
hören können? Mit solchen oder
ähnlichen Gedanken beschäftigt
man sich, wenn man ein CI emp-
fohlen bekommt.
Der Bonner CI Treff lädt Interes-
sierte und Menschen, die vor der
Entscheidung für ein Hörimplantat
zu einem VVVVVortrortrortrortrortrag am Donnerstag,ag am Donnerstag,ag am Donnerstag,ag am Donnerstag,ag am Donnerstag,
den 10.den 10.den 10.den 10.den 10.     August,August,August,August,August, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr ein,
bei dem Alexander Brühl seine per-
sönliche CI-Geschichte sowie über
seine Situation vor und nach der
OP und die für ihn damit verbunde-
nen Erfahrungen erzählen wird. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit,

Fragen zu stellen.
Wertvolle CI-Informationsplattform
Über ihre Erfahrungen mit einem
Hörimplantat, auch über Urlaubs-
erfahrungen, können sich CI-Tra-
gende bei den Treffen des Bonner
CI-Treffs regelmäßig austauschen.
Denn dieser ist längst zu einer
wertvollen CI-Informationsplatt-
form im Großraum Bonn gewor-
den, auch für CI-Kliniken, HNO-
Kliniken und den pädaudiologi-
schen Einrichtungen, HNO-Ärzte,
Kinderärzte, Logopäden sowie CI-
Akustikern.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen unter www.ci-treff-bonn.de.
Außerdem sind beim Verein der
Schwerhörigen und Ertaubten Bonn
und Rhein-Sieg-Kreis e.V. sowie im
BECKER-Fachgeschäft in der Alten
Bahnhofstraße Veranstaltungsfly-
er erhältlich.

Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hat
Donnerstag, 10. August 2023,
17 Uhr
Referent: Alexander Brühl
Ort: BECKER Hörakustik, Semi-
narraum, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Mittwoch, 16. August 2023, 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr: 20. September, 18. Okto-
ber, 15. November, 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB Vorstand;
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer des
Bonner CI-Treff, CI-Gruppenlei-
ter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.de

Das kleine Theater braucht ein neues Dach
Förderverein bittet um Spenden
100 Jahre alt ist das Gebäude des
kleinen Theaters Bad Godesberg
am Rande des Bad Godesberger
Kurparks. Tolle Stücke gehen hier
in jeder Spielzeit über die Bühne,
von denen die meisten sogar
Eigenproduktionen des Hauses sind.
Der berühmte Zahn der Zeit hat
mittlerweile besonders am Dach des
Theaters genagt. Insbesondere im
vorderen Entree-Bereich, der
früheren Remise, gibt es bereits
mehrere Stellen, an denen es
durchregnet. Nun muss dringend

eine neue Dacheindeckung her. Doch
die Kosten sind durch das kleine
Theater allein kaum zu stemmen,
da die Ertragslage nach der Corona
Pandemie die Ansparung des
benötigten Eigenanteils kaum
zulässt. Zudem müssen die Auflagen
des Denkmalschutzes berücksichtigt
werden.
Daher rufen die „Freunde und
Förderer des kleinen theaters e.V.“
zu einer Spendenaktion auf! Im
Rahmen der Dachsanierung der
Remise, die nächstes Jahr erfolgen

soll, muss diese eingerüstet und
abgedeckt werden. Der alte
Schornstein muss abgerissen
werden. Dann kommt die Dämmung
und Eindeckung mit den neuen
Ziegeln. Die neuen Dachziegel
konnten bereits durch Spenden
erworben und finanziert werden.
Spenden bitte an die
Freunde des kleinen theaters
Volksbank Köln-Bonn
IBAN
DE51 3806 0186 4935 7400 16

Hier soll die Dachsanierung startenHier soll die Dachsanierung startenHier soll die Dachsanierung startenHier soll die Dachsanierung startenHier soll die Dachsanierung starten

Schenken Sie dem kleinen Theater ein neues DachSchenken Sie dem kleinen Theater ein neues DachSchenken Sie dem kleinen Theater ein neues DachSchenken Sie dem kleinen Theater ein neues DachSchenken Sie dem kleinen Theater ein neues Dach

BIC GENODED 1BRS
Bei Spenden bis 300 Euro reicht als
Nachweis gegenüber dem Finanzamt
der Kontoauszug; bei Spenden
darüber hinaus erhalten Sie vom
Förderverein eine Spendenbeschei-
nigung (bitte Absender angeben).
Bei Rückfragen oder auch bei
Interesse an einer Vereinsmit-
gliedschaft schreiben Sie gerne
an den
foerderverein_kleinestheater@
web.de
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Neues Immobilienladenlokal in Bonn-Duisdorf eröffnet
Anzeige

Bonn.Bonn.Bonn.Bonn.Bonn. Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde eröffnete die VR-Im-
mobilen Bonn Rhein-Sieg GmbH
ihr neues Immobilienladenlokal
in Duisdorf. Mit einer großzügi-
gen Fläche von etwa 220 m² und
einer erstklassigen Lage im Her-
zen von Bonn-Duisdorf steht den
Mitgliedern, Kunden und Inter-
essenten eine neue Tür zur Welt
der Immobilien offen.
„In den vergangenen sechs Mo-
naten haben wir mit viel Hinga-
be eine umfassende Sanierung
und Neugestaltung des Raumes
durchgeführt. Das Ergebnis ist
ein modernes und ansprechen-

des Ambiente, das den höchsten
technischen Standards ent-
spricht“, freuen sich die Ge-
schäftsführer Ralf Scheidt und
Christian Seigerschmidt.
Der Immobilienspezialist möchte
sicherstellen, dass das Immobili-
enladenlokal für jeden zugänglich
ist. Daher wurde ein barrierefrei-
er Zugang mit einer Rampe ge-
schaffen, um jedem Besucher ei-
nen bequemen Eintritt zu ermög-
lichen. Im Inneren erwarten die
Interessenten großzügige Räum-
lichkeiten, darunter ein geräumi-
ger Besprechungsraum sowie Ein-
zel- und Gruppenbüros. Die Aus-

stattung umfasst die neueste
Technologie in allen Räumen, um
ein komfortables und effizientes
Immobilienerlebnis zu bieten.
Die Gestaltung des Innen- und
Außenbereichs folgt dem neuen
Corporate Design der VR-Immo-
bilien Bonn Rhein-Sieg GmbH,
das Werte wie Vertrauen, Zuver-
lässigkeit und Professionalität
widerspiegelt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
unserer Immobilientochter diese
Räumlichkeiten durch den Auszug
der DHL-Filiale in unserem eige-
nen Bankgebäude zur Verfügung
stellen konnten. Dadurch sind wir
nun auch in Bonn mit einem re-
präsentativen Ladenlokal vertre-
ten“, erläuterte Holger Hürten,
Vorstandsvorsitzender der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg eG.
Die Öffnungszeiten sind darauf
ausgerichtet, optimalen Service
zu bieten. Vormittags ist das La-
denlokal von Montag bis Donners-
tag von 9:00 bis 12:30 Uhr und
freitags von 9:00 bis 14:30 Uhr
geöffnet. Am Nachmittag sind die
Immobilienspezialisten montags,
dienstags und donnerstags von
14:00 bis 16:00 Uhr kompetente
Ansprechpartner. Gerne nimmt

man sich Zeit, um individuelle
Bedürfnisse zu besprechen und
bei der Immobiliensuche behilf-
lich zu sein.
Neben dem neuen Ladenlokal
in Bonn-Duisdorf ist die Immo-
bilien GmbH, eine hundertpro-
zentige Tochter der VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg eG, auch mit
einem eigenen Standort in Trois-
dorf, Poststraße 66, direkt am
Bahnhof vertreten. Zusätzlich
stehen in den Regionalcentern
der VR-Bank in Lohmar, Much,
Neunkirchen, Sankt Augustin
und Siegburg Immobilieninter-
essierten kompetente An-
sprechpartner der VR-Immobili-
en Bonn Rhein-Sieg GmbH zur
Verfügung.
Die VR-Immobilien Bonn Rhein-
Sieg GmbH freut sich darauf, in
ihrem neuen Immobilienladen-
lokal in Bonn-Duisdorf viele Be-
sucher begrüßen zu dürfen.

Dialogstation „Wie erinnern?“
In der Bezirksbibliothek Bad Godesberg
Die Dialogstation „Wie erinnern?“
des Projektes „Aktive Erin-
nerungskultur“ vom Zentrum für
Stadtgeschichte und Erinnerungs-
kulturen wird vom 25. Juli bis 10.
Oktober in der Bezirksbibliothek
Bad Godesberg, Moltkestraße 2
bis 8, ausgestellt. Interessierte
können sie während der regulären
Öffnungszeiten der Bibliothek,
dienstags bis freitags von 11 bis
13.30 Uhr und von 14.30 bis 18
Uhr sowie samstags von 10 bis 13
Uhr, besuchen. Der Eintritt ist frei.
Die Impulsausstellung ist seit
Februar an wechselnden Orten in
Bonn zu sehen. Sie nimmt aktuell
in Bonn diskutierte erinnerungs-
kulturelle Themen in den Blick.
Schwerpunkte sind „Straßen-
schilder der NS-Zeit“ und
„Koloniale Spuren in der Stadt“.
Für den Standort der Bezirks-
bibliothek Bad Godesberg kommt

ein zusätzlicher Fokus hinzu: Der
Verein für Heimatpflege und
Heimatgeschichte Bad Godesberg
vertieft in einer Ausstellungstafel
das Leben von Lothar von Trotha
in Bad Godesberg. Zudem laden
Mitmachoptionen dazu ein, in den
Austausch zu treten und die
eigenen Meinungen und Wünsche
zum Umgang mit erinnerungs-
kulturellen Themen zu hin-
terlegen. Die so erfassten Stim-
men der Bürger*innen fließen in
ein gesamtstädtisches Konzept
zum Umgang mit erinnerungs-
kulturellen Anliegen in der Stadt
Bonn ein, das das Projekt „Aktive
Erinnerungskultur“ aktuell erar-
beitet.
Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-Das Projekt „Aktive Erinnerungs-
kultur“kultur“kultur“kultur“kultur“
Ziel des im März 2022 gestarteten
Projektes ist es, ein gesamt-
städtisches Konzept zu erstellen.

Es soll dazu beitragen, eine
vielstimmige und dialogische
Erinnerungskultur in Bonn zu
etablieren. Der Fokus liegt auf
dem Umgang mit Erinnerungs-
orten im Stadtraum, wie Straßen-
und Platznamen, Mahn- und
Denkmäler, Hinweisschilder, Sta-

tuen oder Friedhöfe, die Bezüge
zum Nationalsozialismus und
Kolonialismus aufweisen.
Der Landschaftsverband
Rheinland (LVR) fördert das
Projekt „Aktive
Erinnerungskultur“.

Bücher, die Sie
gerade gelesen haben
Stellen Sie uns diese
in einer kleinen gemütlichen Runde vor.
Ob Roman, Krimi, Biografie,
Märchen- oder Kinderbuch, mit
wenigen Worten erzählen Sie uns,
warum Sie diese Lektüre so
begeistert hat und die ZuhörerInnen
sie unbedingt lesen sollten.
Moderation: Heide Engert

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     August um 15 UhrAugust um 15 UhrAugust um 15 UhrAugust um 15 UhrAugust um 15 Uhr
Bitte melden Sie sich an.
AWO-Nachbarschaftszentrum
Frankengraben 26 53175 Bonn.
0228 / 31 33 41
nachbarschaftszentrum@
awo-badgodesberg.de
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Familien Flohmarkt
am 20. August
Auf der Rigal´schen Wiese darf es
dieses Jahr nach Herzenslust
getrödelt werden. Ein kunte-
rbuntes Treiben wird sich auf der
Grünfläche abspielen. Antikes,
Buntes und Trödel wird an
zahlreichen Ständen in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr auf und rund um
die Rigal´schen Wiese angeboten.
Für Teilnehmer ist eine vorherige
Anmeldung nicht erforderlich. Der

laufende Meter kostet 10 Euro,
Kinder bis 14 Jahre haben zwei
Meter frei - Voraussetzung hierfür
ist jedoch, dass die Kinder Ihre
Ware (ausschließlich Kinder-
sachen) selbst anbieten. Der
Aufbau beginnt ab 7 Uhr. Bitte
beachten Sie, dass die Wiese nicht
mit Autos befahren werden darf.
Unser Personal ist ab 06 Uhr vor
Ort.

Neue Schwimmkurse für Anfänger*innen
nach den Sommerferien

ein Seepferdchen-Kurs für
Anfänger*innen im Alter von fünf
und sechs Jahren und ein Silber-
und Gold-Kurs für Acht- bis
Vierzehnjährige zur Auswahl. Der
Seepferdchen-Kurs findet von
15 bis 15.45 Uhr statt, der Silber-
und Gold-Kurs von 16 bis
16.45 Uhr.
Mittwochs, 9. August bis

Nach den Sommerferien starten
in den Stadtbezirken Hardtberg
und Bad Godesberg neue
Schwimmkurse für Anfänger*in-
nen. Anmeldungen sind am
Dienstag, 1. August, ab 17 Uhr
möglich.
HardtbergbadHardtbergbadHardtbergbadHardtbergbadHardtbergbad
Im Hardtbergbad stehen diens-
tags, 8. August bis 26. September,

27. September, wird für Sieben-
bis Vierzehnjährige um 15 Uhr ein
Bronzekurs angeboten. Kinder von
drei bis fünf Jahren können
gemeinsam mit einem Elternteil
um 16 Uhr an einem Wasser-
gewöhnungskurs teilnehmen. Die
Kurse dauern ebenso 45 Minuten.
BodelschwinghschuleBodelschwinghschuleBodelschwinghschuleBodelschwinghschuleBodelschwinghschule
In der Bodelschwinghschule gibt

es dienstags, 8. August bis 26.
September, zwei 45-minütige
Angebote: um 15 Uhr einen
Seepferdchen-Aufbaukurs für
Sieben- bis Vierzehnjährige und
um 16 Uhr einen Piratenkurs.
Buchungen sind ab dem oben
genannten Zeitraum unter
bonn.baeder-suite.de/de/courses
möglich.

Straßeneinbruch: Basteistraße halbseitig gesperrt
In der Basteistraße in Bad
Godesberg gab es am Donnerstag,
27. Juli, einen Straßeneinbruch.
Die Fahrbahn ist ab der

Einbruchstelle nahe der Kreuzung
zur Fontanestraße in Fahrtrichtung
Norden halbseitig gesperrt.
An der Oberfläche ist lediglich ein

kleineres Loch in der Fahrbahn
sichtbar. Der darunterliegende
Einbruch ist jedoch circa sechs
Meter tief sowie vier bis fünf

Meter breit. Ursache ist
vermutlich ein Defekt am Kanal.
Das Tiefbauamt wird den Schaden
am Freitag näher untersuchen.

Kostenfreie Info-Veranstaltungen
von BECKER Hörakustik
Unsere Hörimplantat-Spezia-
listen im Gespräch: Cochlea
Implantat - Wie sich mein Leben
verändert hat
Alexander Brühl erzählt seine
ganz persönliche CI-Geschichte
und spricht über die Situation
vor und nach der OP sowie die
für ihn damit verbundenen
Erfahrungen.
Donnerstag, 10. August 2023,
17 Uhr
Referent: Alexander Brühl,
BECKER Hörakustik
Ort: Seminarraum
BECKER Hörakustik,
Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Hörminderung und seelische
Folgen

Freitag, 11. August 2023, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych. Martin
Junghöfer
Ort: Seminarraum
BECKER Hörakustik
Gymnastik für Schwindelerkrank-
te und Schwerhörige
Dienstag, 15. August 2023, 15 Uhr
Übungsleitung: Natascha Spindler
Ort: Seminarraum
BECKER Hörakustik
Hörtraining unter Anleitung - als
Videochat per Zoom
Mittwoch, 16. August 2023, 15 Uhr
Referentin: Patricia Lista,
Audiotherapeutin DSB

Link und Einwahldaten auf:
beckerhoerakustik.de/
veranstaltungen

Anzeige

BECKER Hörimplantat-Spezialist Alexander Brühl ist selbst mit einemBECKER Hörimplantat-Spezialist Alexander Brühl ist selbst mit einemBECKER Hörimplantat-Spezialist Alexander Brühl ist selbst mit einemBECKER Hörimplantat-Spezialist Alexander Brühl ist selbst mit einemBECKER Hörimplantat-Spezialist Alexander Brühl ist selbst mit einem
CochleaImplantat versorgt.CochleaImplantat versorgt.CochleaImplantat versorgt.CochleaImplantat versorgt.CochleaImplantat versorgt.
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Anzeige

Termin vormerken!

Nach der großartigen Premiere im
August 2022 findet das zweite mar-
kenoffene und spartenübergreifende
Treffen am wunderschönen Rhein-
ufer in Mondorf am 19. + 20. August
2023 statt. Wer sein Fahrzeug beim
Treffen an der Prämierung „Der be-
sondere Oldtimer“ anmelden möchte,
wird gebeten sich im Vorfeld über das
Kontaktformular online anzumelden.

Natürlich wird auch musikalisch
die Zeit ein wenig zurückgedreht:
Rock´n´Roll bewegt die Erinnerung
oder Sehnsüchte der Gäste. Lassen
Sie sich überraschen! 
Noch mehr Nostalgie kommt beim
stetig wachsenden Flohmarkt auf,
auch hier geht es um Petticoats und
Antikes. Alte Radios und seltene Er-

satzteile stehen zum Verkauf. Feil-
schen erwünscht!

Der 50 Jahre Teile & Flohmarkt hat
sich in den letzten Jahren zur wahren
Fundgrube auch für flanierende
Gäste entwickelt. 

Anmeldungen sind ab sofort möglich
unter: 
flohmarkt@cc-mondorf.de
Unter unserem Online-Kontaktformu-
lar finden sie auch eine Anmeldung
für Privatverkäufer und Gewerbliche
Aussteller.
Natürlich ist auch für Ihr leibliches
Wohl an den unterschiedlichsten
Street Food – und Getränkeständen
ausreichend gesorgt! 

Auf ihren Besuch freuen wir uns!

Oldtimerliebhaber aufgepasst - 
Classic Cars Mondorf am 19./20.08.2023
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„Gerry’s Garage“ - Pop aus dem rechtsrheinischen Bonn
Auch wenn im August der Sommer
seinen Zenit schon überschritten
hat, gibt es am 12. August auf
dem Katharinenhof noch einen
Nachschlag von lässigen Summer-
Vibes. Zu Gast ist „Gerry’s
Garage“, eine Band, die ihre
Wurzeln auf der anderen
Rheinseite hat, sich aber

besonders auf den Auftritt in
Godesberg freut. Musikalisch
steht die Band mit beiden Beinen
in der Tradition der groovigen
Popmusik der siebziger Jahre, fügt
dem jedoch eine Vielzahl von
Akzenten aus anderen
musikalischen Epochen hinzu, von
Folk über Indie-Rock bis zu Blues-

Anklängen. Das Besondere an
„Gerry’s Garage“ ist, dass die
Band ausschließlich aus einem
breiten Katalog eigener Songs
schöpft, die sich hinter
professionellen Angeboten nicht
verstecken müssen. Mit zwei
Sängerinnen, die sich im
Frontgesang abwechseln ist für

Abwechslung gesorgt. Die erste
Eigenproduktion „Still Light Out“
hat die Band nach den Corona-
Lockdowns vorgelegt.
WWWWWannannannannann? Samstag, 12. August, 18
Uhr (Einlass: 17.30 Uhr)
WWWWWooooo? Katharinenhof, Venner
Straße 51, 53177 Bonn
Eintritt: 5 Euro

AWO Angebote im August 2023
unsere Fahrt von
Friesdorf nach Graurheindorf und
setzen dort mit der Fähre nach
Mondorf über den Rhein. Zu Fuß
geht es am Hafen vorbei durch die
Sieg Auen bis nach Bergheim, wo

FlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarkt
Samstag, 5. August, 10 bis 14 Uhr
Von Mondorf zur Siegfähre inVon Mondorf zur Siegfähre inVon Mondorf zur Siegfähre inVon Mondorf zur Siegfähre inVon Mondorf zur Siegfähre in
BergheimBergheimBergheimBergheimBergheim
Donnerstag, 10. August um 11 Uhr
Mit Bus und Bahn starten wir

wir an der Siegfähre im gleich-
namigen Gartenlokal einkehren.
Treffpunkt: Bushaltestelle
„Klufterplatz“
Bitte anmelden. Kosten: Bus/
Bahn/Fähre und eigener Verzehr
SommerliederSommerliederSommerliederSommerliederSommerlieder
Donnerstag, 17. August um 15 Uhr
Die Lieder des Sommers übers
Wandern, die Ernte und die
Leichtigkeit des Lebens, kennen
Sie sicher noch aus Ihrer Jugend.
Zu unserem Gesang wird uns
Bärbel Wald auf der Gitarre
begleiten.
TTTTTagesausflug nach Köln in dieagesausflug nach Köln in dieagesausflug nach Köln in dieagesausflug nach Köln in dieagesausflug nach Köln in die
FloraFloraFloraFloraFlora
Donnerstag, 31. August
Die Flora ist der Botanische
Garten der Stadt Köln und wurde
1864 nach Entwürfen des Bonner
Architekten Peter Josef Lenn
eröffnet. Er zeigt im Freien und in
mehreren Gewächshäusern hei-
mische und exotische Pflanzen-
arten und ist bei den Kölnern als

Naherholungsziel sehr beliebt.
Der Park ist zu jeder Jahreszeit
geöffnet und zeigt Parkgestaltung
unterschiedlichster Vorbilder, wie
z.B. die fünfstufige Wasser-Kas-
kade mit Laubengängen im Stil
eines italienischen Renaissance-
Gartens oder Landschaftsgestal-
tung nach englischem Vorbild. In
einem der historischen Gebäude
auf dem Gelände befindet sich das
Lokal „Dank Augusta“, in dem wir
einkehren werden.
Treffpunkte: um 10.10 Uhr
Klufterplatz
oder um 10.40 Uhr im Bahnhof
Bad Godesberg
Kosten: 49 EURO-Ticket oder
Einzel/Gruppenticket und eigener
Verzehr
Anmeldungen imAnmeldungen imAnmeldungen imAnmeldungen imAnmeldungen im
AWO-Nachbarschaftszentrum
Frankengraben 26, 53175 Bonn
0228 - 31 33 41
nachbarschaftszentrum@
awo-badgodesberg.de

Blacky
Ihr habt ein Grundstück, welches
bewacht werden muss, möchtet
Euch aber keinen Wachhund
holen? Dann holt euch eine
Wachkatze! Somit kommt diese
Katze ins Spiel. Das ist Blacky!
Hoch tragend ist sie gefunden
und ins Tierheim gebracht
worden. Dort hat sie dann ihre
Kitten bekommen und stellte
sich als absolute Wachkatze
heraus. Man kann Blacky zwar
streicheln, aber sobald jemand
an IHRE Decken in IHREM Raum
gegangen ist, hat sie diese
natürlich bewacht und
verteidigt.
Seitdem ihre Babys ausgezogen
sind, ist es nicht mehr gaaanz
so schlimm. Allerdings ist Blacky

Anzeige

natürlich immer noch wachsam
und zeigt auch direkt, wenn sie
etwas nicht möchte oder ihr etwas
nicht passt. Dies ist auch der
Grund, weshalb keine Kinder in
Blacky‚s neuem Zuhause sein
sollten. Auf Grund ihres
Charakters und ihre Art und Weise
Sachen zu bewachen, wäre sie
nach ihrer Eingewöhnungszeit als
Hofkatze perfekt.
Mehr Infos über Blacky gibt es
hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.,

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

KSK Ahrweiler
IBAN
DE14 5775 13100000 4107 87 +

VoBa
IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 00.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Geplantes Einkaufszentrum
für Lannesdorf
BBB lehnt Neubau auf dem Areal der
ehemaligen Maschinenfabrik Lubig ab
Oberbürgermeisterin Katja Dörner,
Grüne, SPD, Linke und CDU wollen
das ca. 12.700 m² umfassende
Areal zwischen Deutschherren-
und Paracelsus-straße sowie dem
Schenkpfädchen nahezu voll-
ständig bebauen lassen. Geplant
sind ein ca. 2.500 m² großes
Lebens-mittelgeschäft, ein 800 m²
großer Drogeriemarkt, eine Klein-
gewerbefläche (z.B. Imbiss, Cafe,
etc.) mit 100 m² sowie 160 Wohn-
einheiten, davon 48 Sozial-
wohnungen.
Der BBB lehnt das für den
überörtlichen Bedarf ausgelegte
Einzelhandelscenter und die bis
zu sechsgeschossigen Mietskaser-
nen als zu massiv geplant ab: Das
Vorhaben fügt sich baulich nicht
ein, erzeugt eine zusätzliche
Verkehrsmenge von bis zu 3.400
Kraftfahrzeugen pro Tag und
nimmt weder auf den Klimawandel

noch die Nachbarn Rücksicht.
Wer auch Bedenken hat, kann Sie
sich informieren und Stellung
beziehen: Die Pläne liegen vom
15. Juni bis einschließlich 25.
August 2023 im Amt für
Bodenmanagement, Stadthaus,
Berliner Platz 2, aus. Öffnungs-
zeiten sind montags, dienstags,
mittwochs und freitags von 8 bis
13 Uhr sowie donnerstags von 8
bis 18 Uhr. Zudem sind die
Unterlagen in dem genannten
Zeitraum auf der städtischen
Internetseite abrufbar. Stellung-
nah-men können während der
Auslegungsfrist schriftlich per
Post (Berliner Platz 2, 53103
Bonn) oder per E-Mail an
amt61.anregungen@bonn.deamt61.anregungen@bonn.deamt61.anregungen@bonn.deamt61.anregungen@bonn.deamt61.anregungen@bonn.de
beim Stadtplanungsamt der Bun-
desstadt Bonn abgegeben
werden.

Marcel Schmitt

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Galerie 62 mit Kunstgespräch und Lesung
Cheryl McIntosh und Georg Schnitzler sprechen über ihre Werke;
Monika Littau liest aus ihrem aktuellen Buch „Manchmal oben Licht“
Im Rahmen ihrer Ausstellung „Try
to be Mensch“ lädt die Galerie 62
in Bonn-Plittersdorf (Germanen-
straße 62) am Montag, 7. August,
ab 18.30 Uhr (Einlass ab 18.15
Uhr) zu einem Gespräch mit der in
Bonn lebenden Künstlerin Cheryl
McIntosh und ihres Kölner
Kollegen Georg Schnitzler ein. Die
beiden geben Auskunft über

Motive, Techniken und Materialien
in ihren Arbeiten. In „Try to be
Mensch“ behandeln sie das Thema
Menschlichkeit, unter anderem
mit den Aspekten Sklaverei,
Rassismus oder Verletzlichkeit.
Um Menschlichkeit geht es auch
anschließend in einer Lesung ab
19.30 Uhr. „Wir freuen uns, dass
Monika Littau, Trägerin des

Bonner Literaturpreises, ihr
aktuelles Buch ‚Manchmal oben
Licht‘ bei uns präsentiert. In dem
Werk schildert sie in poetischer
Sprache den Umgang mit Demenz
und das Abschiednehmen von den
Eltern“, sagt Galerist Harald
Gesterkamp.
Eintritt zu der Doppelveran-
staltung am 7. August ist frei, um

Spenden wird gebeten. Die
Ausstellung „Try to be Mensch“
kann noch bis zum 20. August
jederzeit nach telefonischer
Anmeldung besichtigt werden.
Ort: Galerie 62, Germanenstraße
62, 53175 Bonn, 0228/3917686
www.galerie62.de
www.instagram.com/
galerie62bonn/

Neue Fahrbahndecke in der Horionstraße
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
beginnt am Montag, 7. August,
die Horionstraße in Bad
Godesberg zwischen Haus-
nummer 47 und Venner Straße
instand zu setzen. Dabei werden
Rinnen- und Bordsteinbereiche

erneuert und reguliert sowie
Einbauteile, wie etwa
Schachtabdeckungen, angepasst.
Danach erhält die Straße auf
gesamter Breite eine neue
bituminöse Asphaltdeckschicht.
Für die Bauarbeiten muss eine

Vollsperrung eingerichtet werden.
Notwendige Umleitungen werden
ausgeschildert. Die Arbeiten für
die neue Fahrbahndecke werden
voraussichtlich Mitte August
abgeschlossen sein. Die Kosten
betragen rund 45.000 Euro.
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Erste Städte folgen dem Ruf nach lebendigen Vorgärten
Für mehr Artenvielfalt: Es lebe der Vorgarten!
Mehrere Kommunen in NRW
untersagen die vielfach dis-
kutierten und umstrittenen
Steinflächen vor den Häusern.
Die im Volksmund fälschlicher-
weise als „Steingärten“ be-
zeichneten Flächen dürfen dort
nicht mehr angelegt werden. Als
aktuelles Beispiel ist die Stadt
Duisburg zu nennen.
VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW eohneigentum NRW e.V.V.V.V.V.....
begrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidungbegrüßt Entscheidung
Der Verband Wohneigentum NRW
e.V. begrüßt die Entscheidung,
solche Flächen nicht mehr
anzulegen. Der Verband betont
aber auch, dass es seitens der
Städte wichtig ist, praktikable
Lösungen für pflegleichte und
artenreiche Vorgärten vorzu-
stellen.
Ein Garten sollte ökologisch
wertvoll und umweltverträglich
gestaltet sein. Dazu gehören
verschiedene Merkmale - wie
Pflanzenvielfalt, standortgerechte
Pflanzenauswahl, Bodenschutz
sowie Lebensraum für Insekten
und andere Tiere.
Beim Anlegen von Pflanzflächen sollte
besonders auf die Standortver-
hältnisse geachtet werden.
Das bedeutet, wichtige Fragen zu
klären:
• Wie ist die Belichtung?
• Wie ist der Boden?
• Wie groß dürfen die Pflanzen

maximal werden?
Erst danach sollten Pflanzen
ausgewählt werden, die sich für
diesen einen - ganz speziellen -
Standort eignen. Werden diese
Grundvoraussetzungen erfüllt,

können pflegeleichte und arten-
reiche Pflanzflächen geschaffen
werden.
Der Der Der Der Der VVVVVerband erband erband erband erband WWWWWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRWohneigentum NRW
eeeee.V.V.V.V.V..... setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen J setzt sich seit vielen Jahrenahrenahrenahrenahren
für den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächenfür den Erhalt von Grünflächen
ein.ein.ein.ein.ein.
Denn sie sind unter anderem
wichtig für:
• den Erhalt und die Förderung

der Tier- und Pflanzenwelt
• ein angenehmes Kleinklima

im Wohnumfeld
• die Sauerstoffproduktion
• das Erzeugen von Ver-

dunstungskälte
• die Feinstaub-Bindung
• die Beschattung von Asphalt-

und Pflasterflächen
• das Beobachten von Tieren

und Pflanzen (vor allem für
Kinder)

• das Aufnehmen von Wasser
Sind „Steinbeete“ wirklichSind „Steinbeete“ wirklichSind „Steinbeete“ wirklichSind „Steinbeete“ wirklichSind „Steinbeete“ wirklich
pflegeleicht?pflegeleicht?pflegeleicht?pflegeleicht?pflegeleicht?
Als Argumente für „Steinbeete“
werden ihre vermeintliche
Sauberkeit und Pflegeleichtigkeit
genannt. Unter den Steinen
verlegte Vliese oder Folien sollen
unerwünschte Wildkräuter
unterdrücken. Dadurch sollen
Flächen ordentlich und
aufgeräumt wirken. Vielfach
werden auf den Grundstücken
außerdem Gabionen (ital.: großer
Käfig) mit in die „Gestaltung“
einbezogen. Derzeit ist sogar eine
Tendenz in Richtung Kunstrasen
zu beobachten!
Nachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedachtNachteile, die nicht bedacht
werden!werden!werden!werden!werden!
Die Pflegeleichtigkeit könnte

Abkühlung, reduzierte bis
fehlende Staub- und
Feinstaub-Bindung und eine
geringere bis keine
Lärmdämpfung

Durch Gabionen werden diese
Nachteile noch weiter verstärkt!
ÖkÖkÖkÖkÖkologie im ologie im ologie im ologie im ologie im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
stark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigtstark beeinträchtigt
• Pflasterflächen und Folien

verhindern das Versickern von
Niederschlägen

• Verarmung des Bodenlebens
durch Vlies- und
Folienabdeckung

• Böden neigen verstärkt zu
Verdichtungen (die CO2- und
Wasser-Spe icher fäh igke i t
nimmt ab)

• Verlust der Artenvielfalt bei
Pflanzen und Tieren

• Nicht standortgerechte
Pflanzenwahl und extremes
Kleinklima führen zu
Wuchsproblemen und
erhöhtem Krankheits- und
Schädlingsbefall

Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema Diskussionsthema VVVVVorgartenorgartenorgartenorgartenorgarten
Die Gestaltung, insbesondere der
Vorgärten, ist derzeit ein weit
verbreitetes Diskussionsthema.
Die Nachteile der Stein-
schüttungen überwiegen aus Sicht
des Verband Wohneigentum NRW
e.V. drastisch.
Zudem kann bei Steinschüttungen
nicht mehr von einem VorGARTEN
gesprochen werden.
(Verband Wohneigentum
NRW e.V.)

auch als Schein-Pflegeleichtigkeit
bezeichnet werden.
Hier nur einige Nachteile dieser
Flächen:
• Steine und Pflasterflächen

setzen Algen, Moose und
Flechten an

• Eine Reinigung ist sehr
aufwendig

• Bei der Reinigung kommt es
oft zu einem unnötigen
Energie- und Wasseraufwand

• Staub und andere organische
Materialien lagern sich
zwischen Steinen an

• Organische Materialien (wie
Samen, Stäube etc.) bilden
eine Humusschicht an der
Oberfläche der Unterlagen

• Pflanzensamen keimen auf der
Humusschicht

• Bereits nach wenigen Jahren
ist ein Jäten erforderlich

• Herbizide (Unkrautgifte) sind
unzulässig und ökologisch
bedenklich

• Eine thermische Bekämpfung
funktioniert nicht

• Herbstlaub muss sehr
aufwendig beseitigt werden

Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im Kleinklima im WWWWWohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wirdohnumfeld wird
beeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durchbeeinträchtigt durch
• unzureichende Beschattung:

Es entsteht eine Hitze-
Rückstrahlung durch
Hauswände, Pflaster-, Stein-,
Asphalt- und Schotterflächen

• fehlende Pflanzen und zu viel
Steinflächen: Dies verursacht
eine schwächere nächtliche

Eine sehr gelungene, artenreiche und harmonische KompositionEine sehr gelungene, artenreiche und harmonische KompositionEine sehr gelungene, artenreiche und harmonische KompositionEine sehr gelungene, artenreiche und harmonische KompositionEine sehr gelungene, artenreiche und harmonische Komposition
verschiedenster Stauden.verschiedenster Stauden.verschiedenster Stauden.verschiedenster Stauden.verschiedenster Stauden.
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Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen

Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf: Grund-

erwerbsteuer sowie Notar- und
Grundbuchkosten werden
immer fällig. Die Grunder-
werbsteuer beträgt je nach
Bundesland aktuell 3,5 bis 6,5
Prozent, der Grunderwerb
selbst unterliegt der Beurkun-
dungspflicht bei einem Notar.

2. Wer einem Makler den
Auftrag zur Suche des
Traumgrundstücks erteilt,
muss ebenfalls tief in die
Tasche greifen. Denn Makler
verlangen je nach Region,
Lage und Qualität des
Grundstücks zwischen drei
und sieben Prozent des
Kaufpreises als Courtage. Seit
Ende 2020 wird die
Maklerprovision beim Immo-

Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigen-
mitteln erbracht werden“, erklärt
Florian Haas, Finanzexperte und
Vorstand der Schutzgemeinschaft
für Baufinanzierende e.V. Nur mit
einer detaillierten Aufstellung über
alle entstehenden Kosten bekom-
me man Klarheit über die Größen-
ordnung des Gesamtprojekts und
könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter
www.finanzierungsschutz.de
beispielsweise steht eine Check-
liste zur Verfügung, die einen
systematischen Überblick über die
einzelnen, zu berücksichtigenden

bilienverkauf zwischen Käufer
und Verkäufer geteilt. Vorher
hatten Käufer den Großteil der
Maklergebühren getragen.

3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und
Vermessungskosten ein er-
heblicher Teil der Bauneben-
kosten. Dazu zählen beispiels-
weise auch Ausgaben für
Prüfstatiker und Baugrund-
gutachten sowie die Kosten
für die Verlegung der Haus-
anschlüsse. Sinnvoll ist es,
wäh-rend der Bauphase auf
die baubegleitende Qualitäts-
kontrolle durch einen Sach-
verständigen zu setzen - des-
sen Arbeit kostet ebenfalls
Geld.

4. Besonderes Augenmerk sollte
auch auf die Erdarbeiten
gelegt werden. Darunter
fallen Aushub, Abtransport des

Aushubs und Verfüllarbeiten.
Diese Arbeiten sind nicht
immer vollständig im Angebot
enthalten. Es ist ratsam, genau
zu prüfen, welcher Umfang
abgedeckt ist - und mit
welchen zusätzlichen Kosten
gerechnet werden muss.

5. Auch Versicherungen können in
der Summe ins Geld gehen: Zu
den potenziell notwendigen
Versicherungen eines Bau-
herren gehören die Bauherren-
haftpflicht, die Bauleistungs-
versicherung, die Bauhel-
ferunfallversicherung und die
Baufertigstellungsversicherung.
Die Bauleistungsversicherung
etwa umfasst alle Zerstörungen
und Beschädigungen an
Bauleistungen und -material,
die während der Bauzeit auf
der Baustelle unvorhergesehen
eintreten. (djd)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Spiegelschränke
Spiel mit Raum und Licht
Den Trick mit den Spiegeln haben
schon die Barock-Architekten ge-
nutzt, um kleine Räume größer
wirken zu lassen. In Form moderner
Spiegelschränke sind sie heute
gerade für kleine Badezimmer ein
absolutes Must-have, denn sie
bieten alles in einem: durch-dachten
Stauraum in attraktivem Design,
Zusatzfunktionen wie Steckdosen
sowie smarte Licht-technik. Für die
Vereinigung Deutsche Sanitärwirts-
chaft (VDS) sind sie ein unverzicht-
bares Tool bei der Gestaltung kleiner
Bäder, denn eine gute Beleuchtung
spielt eine zentrale Rolle bei der
Raumwahrnehmung und ist ein
echter Wohlfühlfaktor. So bieten viele
Spiegelschränke mittlerweile inte-
grierte Beleuchtungs-systeme, die
Nutzer, Spiegel-inneres und den
Waschtisch bis hin zum ganzen Raum
perfekt beleuchten können. Manche
smarten Spiegelschränke verfü-gen
zudem über Programmfunktionen,
die das Lichtfarbspektrum auto-
matisch und tageszeitspezifisch auf
die Bedürfnisse der Nutzer:innen
anpassen. Damit werden ganz
neuartige Lichterfahrungen im
Badezimmer möglich. Bei Neubau

oder Renovation können auch
einbaufähige Modellvarianten des
Spiegelschranks gewählt werden.
Damit verschwindet der Schrank
vollends in der Wandfläche, ohne
dass dabei die (Licht-)Stimmung
leidet. (akz-o)

Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,Ein Plus an Platz und Ambiente: Moderne Spiegelschränke sind wahre Multitalente in Sachen Stauraum,
Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.Zusatzfunktionen und Beleuchtung, die Räume größer wirken lassen und Stimmung reinbringen.
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Keuco/akz-o

Für jede Badsituation die richtige Lichtstimmung: Die optimaleFür jede Badsituation die richtige Lichtstimmung: Die optimaleFür jede Badsituation die richtige Lichtstimmung: Die optimaleFür jede Badsituation die richtige Lichtstimmung: Die optimaleFür jede Badsituation die richtige Lichtstimmung: Die optimale
Ausleuchtung ist entscheidend für das Wohlfühlambiente und dieAusleuchtung ist entscheidend für das Wohlfühlambiente und dieAusleuchtung ist entscheidend für das Wohlfühlambiente und dieAusleuchtung ist entscheidend für das Wohlfühlambiente und dieAusleuchtung ist entscheidend für das Wohlfühlambiente und die
komfortable Nutzung aller Bad-Funktionen. Je nach Tageszeit haben diekomfortable Nutzung aller Bad-Funktionen. Je nach Tageszeit haben diekomfortable Nutzung aller Bad-Funktionen. Je nach Tageszeit haben diekomfortable Nutzung aller Bad-Funktionen. Je nach Tageszeit haben diekomfortable Nutzung aller Bad-Funktionen. Je nach Tageszeit haben die
Nutzer:innen unterschiedliche Anforderungen an das Licht. Geberit bringtNutzer:innen unterschiedliche Anforderungen an das Licht. Geberit bringtNutzer:innen unterschiedliche Anforderungen an das Licht. Geberit bringtNutzer:innen unterschiedliche Anforderungen an das Licht. Geberit bringtNutzer:innen unterschiedliche Anforderungen an das Licht. Geberit bringt
mit dem Spiegelschrank der Kollektion ONE eine Badlösung auf den Markt,mit dem Spiegelschrank der Kollektion ONE eine Badlösung auf den Markt,mit dem Spiegelschrank der Kollektion ONE eine Badlösung auf den Markt,mit dem Spiegelschrank der Kollektion ONE eine Badlösung auf den Markt,mit dem Spiegelschrank der Kollektion ONE eine Badlösung auf den Markt,
die diese individuellen Ansprüche perfekt abdeckt und zudem Stauraumdie diese individuellen Ansprüche perfekt abdeckt und zudem Stauraumdie diese individuellen Ansprüche perfekt abdeckt und zudem Stauraumdie diese individuellen Ansprüche perfekt abdeckt und zudem Stauraumdie diese individuellen Ansprüche perfekt abdeckt und zudem Stauraum
rund um den Waschtisch in besonders geringer Ausladung bietet. Foto:rund um den Waschtisch in besonders geringer Ausladung bietet. Foto:rund um den Waschtisch in besonders geringer Ausladung bietet. Foto:rund um den Waschtisch in besonders geringer Ausladung bietet. Foto:rund um den Waschtisch in besonders geringer Ausladung bietet. Foto:
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-o
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Fenster und  
Insektenschutz
+ Professionelle Beratung und Planung

+  Fenster sind geprüft und zertifiziert

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Besonders vielfältig sind die
Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene
Biotop bis hin zum solaren
Kleinkraftwerk. Wer begrünt,
schafft nicht nur eine optische
Verschönerung, sondern trägt
aktiv zum Klimaschutz bei. Vor
allem in Ballungsräumen sind die
Flächen in hohem Maße
versiegelt, für Siedlungs- und
Verkehrsflächen liegt die Quote
aktuell bei 45 Prozent. Im
Vergleich zum angenehmen Klima
in Wäldern und naturbelassenen
Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder
Hagel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Versie-
gelung entgegen und verbessern
das lokale Mikroklima in den
Städten. Mit Solartechnik lässt
sich auf dem Nutzdach zudem
umweltfreundliche Energie
gewinnen. Was für große Gebäude
wie Schulen, Lagerhallen oder
Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso auf
das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach

auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette System-
aufbauten von der Abdichtung bis
hin zur Energiegewinnung und
Absturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen
Optionen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die
naturnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheitsan-
gepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei werden
gezielt Rasenflächen, Stauden,
Gehölze und Bäume gepflanzt,
außerdem können Wege, Sitz-

gelegenheiten oder Freiflächen
integriert werden. Die intensive
Dachbegrünung bietet also mehr
gestalterische Freiheit, erfordert
aber auch mehr Pflege, hat mehr
Gewicht, stellt höhere Ansprüche
an den Aufbau und benötigt eine
regelmäßige Versorgung mit
Wasser und Nährstoffen. Unter
www.nutzedeindach.de gibt es
viele weitere Informationen dazu.
Klimaschutz auf dem Dach lässt
sich ebenfalls verwirklichen,
indem man auf erneuerbare
Energie setzt. Solaranlagen sind
nicht nur auf Flach-, sondern auch
auf Steildächern eine gute Idee,
um zur Energiewende beizutragen
und gleichzeitig das Klima zu
schützen.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 19. 19. 19. 19. 19.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr14.08.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rolla-
toren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot. Hygienevorschriften vor-
handen

Kaufe PKaufe PKaufe PKaufe PKaufe Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Pelze und Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu.
Tel. 0228/378720 o. 0175/8772618
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Str. 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstr. 159b, 53175 Bonn (Friesdorf), 0228/315648

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Str. 3, 53177 Bonn (Bad Godesberg), 0228/9527826

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Str. 44, 53225 Bonn-Beuel (Beuel), 0228/461714

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Pützstr. 29, 53129 Bonn (Kessenich), 0228/232228

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Str. 45, 53179 Bonn (Mehlem), 0228/340435

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstr. 58, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353001

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Str. 60, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/352258

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg), 0228/353669

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Venusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-ApothekeVenusberg-Apotheke
Sertürner Str. 37-39, 53127 Bonn (Venusberg), 0228 910150

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, +49228635744

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-
badgodesberg.de

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am
Wochenende und an Feier-
tagen ist der kinderärztliche
Bereitschaftsdienst für den
Bonner Raum unter der
Rufnummer: 0228/2425444 zu
erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für

„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt
für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in
Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Ster-
benden die Krankensalbung
und die Sterbesakramente
wünschen und nicht Ihren
Ortspfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seel-
sorgebereich (Oedekoven,
Witterschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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